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Eine kleine Zeitreise
Fast zehn Jahre Dental Tribune Schweiz. 

Wie alles anfing, die Höhepunkte. Begleiten Sie
uns durch die vielen Seiten, die wir in diesen Jahren
für Sie geschrieben, fotografiert und gedruckt 
haben. Personen haben sich verändert, die Zahn-
medizin und Zahntechnik entwickeln sich rasant.
Aus den ersten Kontakten sind viele Freundschaf-
ten entstanden. Den Dank geben wir gerne an Sie,
unsere treuen und aufmerksamen Leserinnen und
Leser, zurück!

Wir sagen Adieu und Auf Wiedersehen.

Im Herbst 2007 eröffnet FKG das neue Firmengebäude in La Chaux-de-Fonds. 
FKG war einer unserer ersten Kunden und wir sind mit ihnen gewachsen.

Ab 2007 berichteten wir regelmässig über die Jahrestagung der SGI. 
Im Bild Prof.  Nicola Zitzmann, UZM Basel, und Prof. Tord Berglundh, Göteborg.

SSP-Kongress 2005 im Kongresshaus Zürich. Prof. Andrea Mombelli, SMD Genf, 
2005 als Präsident der SSP und Prof. Christoph Hämmerle als Referent.
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Neues aus der Industrie
LUZERN – Diese Woche stellen
wir Ihnen mit Mini L.E.D. eine
neuartige Polymerisationslampe
von Satelec vor. Zusätzlich finden
Sie Informationen über die Pro-
dukte aus der Revolcin®-Line von
Merz Dental sowie ein neues An-
misch-System von Müller Dental.

Scharfe Zähne, guter Sex
MELBOURNE – Koalamännchen
mit scharfen Beisserchen haben
bessere Begattungschancen.
Denn Koalaweibchen wissen,
dass die meisten Bärchen mit ma-
rodem Zahnwerk den Hungertod
sterben – keine gute Basis für eine
sorgenfreie Familiengründung.
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Käse gegen Karies?
STOCKHOLM – Schwedische
Forscher der Karolinska In-
stitutes in Stockholm haben
ein Bakterium, das in nahezu
allen Milchprodukten vor-
kommt, gentechnisch dahin-
gehend verändert, dass es An-
tikörper gegen den Karies-
verursacher Streptococcus
mutans entwickelt. Bei Ver-
suchen an Ratten zeigten die
so veränderten Lebensmittel
bereits Erfolge: Ratten, die
mit den genetisch veränder-
ten Produkten gefüttert wor-
den waren, hatten deutlich
weniger der Karies auslösen-
den Bakterien im Mundraum.
Nach Angaben der Wissen-
schaftler hält der schützende
Effekt bis zu drei Wochen an. 

Star-Zahnarzt
signiert Zähne
NEW YORK – Der New Yorker
Star-Zahnarzt Larry Rosen-
thal gibt seinen Patienten
jetzt seinen exklusiven Na-
men mit auf den Weg. Wer
vom Meister kosmetische
Korrekturen vornehmen
lässt, bekommt auch dessen
persönliches Logo mit auf
den Zahn gestempelt. Sig-
niert wird mit einer Laser-
strahltechnik, die später für
das Auge unsichtbar ist. „Es
ist wie ein Stempel im Inne-
ren einer Tasche von Louis
Vuitton, so, als würde ich De-
signerkleidung kaufen“,
sagte ein zufriedener Kunde

BASEL – Wie sollen Universität
und Praktiker miteinander um-
gehen? Das wollten wir von Prof.
Roland Weiger, dem jüngsten Or-

dinarius für Zahnmedizin in der
Schweiz, wissen. Die neuesten
Trends und Perspektiven in Sa-
chen Zahnerhaltung kamen da-

bei ebenso zur Sprache wie ge-
nerell der Spannungsbogen
Zahn erhalt versus Implantolo-
gie. Wir haben Prof. Weiger aber
auch gefragt, wo er seine persön-
lichen Forschungsschwerpunkte
sieht und wie Studenten heutzu-
tage sinnvoll und zukunftsorien-
tiert ausgebildet werden können.
Ergebnis: Primär wird es inhalt-
lich darum gehen, alle 3 Teilge-
biete der Zahn erhaltung – Paro-
dontologie, Endodontologie und
K i l i l i hb hti t

den Vorrang zu geben. Die Frage,
welche Strategie – ob Implantat
oder eigener Zahn – schlussend-
lich besser ist, ist für Prof. Weiger
aus wissenschaftlicher Sicht
noch nicht abschliessend ge-
klärt. Auch das Bedürfnis des Pa-
tienten ist nicht ausser Acht zu
lassen. Die Lehrinhalte sollten
nach dem ausrichtet werden,
was in der Praxis am häufigsten
gemacht wird und dieses Wissen
theoretisch wie praktisch ver-
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Damit Patienten ja sagen ...
EUGENE – Glauben Sie, die Tas-
ten Ihres Computers sind so ange-
ordnet, wie Sie sie vorfinden, da-
mit sie so schnell wie möglich
schreiben können? Das Gegenteil
ist der Fall. Staunen Sie, warum
das so ist und was diese Erkennt-
nis mit Ihrer Praxis zu tun hat.

Ehct krsas, oedr?
NOTTINHGAM – Nach eienr Sti-
due der Uinverstiät Cmabridge
ist es eagl, in wlehcer Reiehnfo-
gle die Bchustebaen in Wöretrn
vokrmomen. Es ist nur withcig,
dsas der ertse und lettze Bchu-
satbe an der ricthgien Stlele se-
then. 

HAMBURG –
Die tägliche

d d t i

Abbildung). Die Wurzelbehand-
lung endet just an der Krüm-
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So sieht der jüngste Ordinarius der Schweiz die Zukunft:

„Gemeinsam,
nicht gegeneinander“

Endodontie

Aktuelle Fälle aus der Praxis

Die erste Headline: So sieht der jüngste Ordinarius der Schweiz die Zukunft. Ein 
Interview mit Prof. Roland Weiger, UZM Basel. Prof. Weiger 2011 an einem Workshop.

Mit Thommen Medical gingen wir sogar in die Luft. Wir begleiteten die Fahrt des 
Ballons über die Berner Alpen.

Am 6.9.2007 lud Dr. Dr. Marc Baltensperger zur Fortbildung „Kieferosteonekrose bei
Bisphosphonattherapie“. Im November 2013 veranstaltet er einen internationalen 
Kongress darüber.

Auch beim „Kick-off“ des AC AssistentenCLUB der Dema Dent am 31. Oktober 2005
in Zürich waren wir mit dabei.

Die Berichterstattungen der Fachgesellschaften waren uns immer wichtig. Hier 
am SGZBB in Bern mit Prof. Regina Mericske, zmk bern, und Prof. Frauke Müller,
SMD Genf.

Prof. Daniel Buser im Interview zur Gründung der Implantat-Stiftung. Das Interview
führte Dr. Klaus Neuhaus, heute OA an der zmk bern.

Im Herbst 2004 berichteten wir erstmals von einem Golfturnier. Hier 2006 bei der 
5. KALADENT-Trophy in Payern.

SSO-Kongress 2004 in Interlaken noch mit Prof. Nikolaus Lang und Prof. Peter Hotz.
Beide konnten 2012 ihren 70. Geburtstag feiern.
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Im August 2008 startete der Studienzirkel Appenzeller Zahnärzte. Von Anfang an 
berichten wir fast lückenlos über die interessanten Fortbildungen in der „Provinz“.

Prof. Andreas Filippi, UZM Basel, ist vielseitig engagiert. An spannenden Vorträgen 
von Apps  bis Halitosis waren wir vor Ort. Wir sind gespannt auf sein Buch „iPhone -
und iPad-Apps für Zahnmediziner“.

Ein Gewinn für die Schweizer Wissenschaft.  Prof. Dr. Anton Sculean, seit 2009 an der
zmk bern, Direktor der Klinik für Parodontologie, und freundschaftlich verbunden mit 
Johannes Eschmann.

Zur Osteology Foundation besteht ein enger Kontakt. Dr. Kay Horsch, Osteology
Foundation mit Prof. Christoph Hämmerle, ZZM  Zürich, am nationalen Kongress
2010 in Luzern.

Fotografieren liegt nicht nur Dr. Thomas Zumstein am Herzen, sondern auch uns.
Auch für uns galt immer: Das beste Material für die beste Qualität. Auf unsere Bild -
redaktion sind wir stolz.

Ein Dank an das Team, das mich über die Jahre begleitet hat. Vorab an meine Frau 
Susanne für die Koordination und Bildredaktion, Gernot Meyer, Produktion, und
Matthias Abicht, Layout, für die super Zusammenarbeit über alle Ausgaben der 
Dental Tribune Schweiz. An Claire, Kristin, Nöelle, Jeannette...,  die freien 
Mitarbeiter Frederic, Lothar, Bänz und Roman ein herzliches Dankeschön!

Am 60. Geburtstag von Prof. Dr. Dr. J. Thomas Lambrecht (l.) in Basel waren wir 
eingeladen. Für ihn haben wir sogar den Druck der Zeitung um drei Tage verschoben.

Ein riesiger Anlass. ITI World Symposium in Genf mit mehr als 4’000 Teilnehmern.
Wir freuen uns auf 2014, ebenfalls in Genf.

Seit 2004 berichten wir über die Fortbildungen der zumstein dental academy. Hier 
Prof. Dr. Giovanni Zucchelli, Bologna. Wir freuen uns auf den Kongress 2013 in Luzern
und sein neues Buch. November 2008 mit Silvia Purtschert, Praxis Dr. Zumstein.

Der letzte Artikel  für Dental Tribune Schweiz ist recherchiert, geschrieben und redigiert.
Es war mir eine Freude, all die Jahre über die Branche zu berichten. 
Auf Wiedersehen, Ihr Johannes Eschmann.

ZZM Zürich, die „Hochburg“ für CAD/CAM. 2010 erhielt Prof. Dr. Dr. Albert Mehl (l.)
die Berufung in Zürich. Im Bild mit Prof. Mörmann.

Auch PD Dr. Ronald Jung ist ein Wegbegleiter. 2006 berichteten wir von seinem 
Aufenthalt in den USA. Heute treffen wir ihn nicht nur in Zürich, sondern auch an 
internationalen Kongressen.

12/200811/200810/2008

7+8/20106/20103/2010

10/20109/20109/2010

7/2012



Eine perfekte Lösung ... 

Werksvertretung in der Schweiz mit direktem Support:
W&H CH-AG , Industriepark 9, CH-8610 Uster,  t 043 4978484, info.ch@wh.com       wh.com

fully automatic

> Ultraleiser Betrieb dank Wasserlufttrenn-System
> Geringe Wärmeabgabe
> Angepasste Zyklusdauer durch intelligente Technik
> Direkter Barcode-Etiketten-Ausdruck möglich ohne PC
> Benutzer-Identifikation via Touch Screen für Chargenfreigabe
> Magisches Touchscreen mit einfachster Menuführung in verschiedensten Sprachen
> 2 Jahre Garantie oder Mieten »all inclusive«

... für die Dokumentation 
mit minimalem Arbeitsaufwand für das Personal
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